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PROGRAMMÜBERSICHT

Freitag, 28. April 2023

Editorische Notiz:   
Aus Gründen der Lesbarkeit verzichten wir auf durchgängige Nennung von 
männlichen, weiblichen und diversen Bezeichnungen. Alle Texte beziehen sich 
selbstverständlich in gleicher Weise auf Frauen, Männer und diverse Personen.

 Programm Team
09.00 – 17.00 Uhr Update Qualitätsmanagement S. 20

Samstag, 29. April 2023

09.00 – 16.15 Uhr Vorträge S. 10–11

 Programm Team
09.00 – 18.00 Uhr Update Hygiene S. 21

09.00 – 13.00 Uhr Workshops
 

Workshop  Update Weichgewebsmanagement S. 7
Workshop  Update Implantologische Chirurgie S. 7
Workshop  Update Blutkonzentrate S. 7
Workshop  Study Club SDS S. 7
  

13.30 – 15.00 Uhr Vorträge S. 7

TC  Straumann 
TC  Neoss 
TC  CAMLOG 
TC  SDS 

TC  Geistlich 
TC  mectron 
TC  Bicon 
TC  MegaGen 

15.30 – 18.15 Uhr Table Clinics S. 8–9
 



3

Implantologie-Highlights 2023 
in Mainz 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,

unter der Themenstellung „Knochen- und Geweberegenration in  
der Implantologie und Parodontologie“ laden wir Sie recht herzlich 
zum EXPERTENSYMPOSIUM „Innovationen Implantologie“ nach 
Mainz ein.  
 
Unsere traditionsreiche Veranstaltung hatte 1994 ihren Auftakt in 
Berlin und gehört seit Langem zu den festen Größen im implantolo- 
gischen Fortbildungskalender. Rund 8.000 Teilnehmer konnten bisher 
erreicht werden. Ein Schlüssel für den Erfolg ist sicher das Kongress-
konzept, das über die letzten 28 Jahre immer wieder den sich ver- 
ändernden Bedingungen und Bedürfnissen angepasst und modifiziert 
wurde. In seiner inhaltlichen Vielfalt ist das Fachprogramm inzwischen 
für eine breite Zielgruppe ausgelegt. Es wird einerseits ein Update 
der wichtigsten Entwicklungen gegeben, sich aber andererseits auch 
spezialisiert mit den aktuellsten implantologischen sowie konzeptionell- 
strategischen Fragestellungen beschäftigt. In diesem Kontext setzen 
wir in Kooperation mit verschiedenen Universitäten neben den 
versierten Praktikern vor allem auch auf angehende bzw. junge 
Zahnmediziner, d. h. auch Studierende, Assistenten und speziell 
Zahnärzte in der Niederlassungsphase, für die die eigene 
implantologische Praxis das Zukunftsmodell ist. Wenn Sie zu diesen 
innovativen Gruppen gehören, dann sind Sie bei uns genau richtig.
 
Die wissenschaftliche Leitung der Tagung liegt in diesem Jahr in den 
Händen von Prof. Dr. Dr. Peer Kämmerer, MA, Leitender Oberarzt, 
Stellvertretender Direktor der Klinik für Mund-, Kiefer- und 
Gesichtschirurgie, Universitätsmedizin der Universität Mainz.  
Mit seinem Team, aber auch mit Experten anderer Universitäten 
sowie aus der Praxis wird er ein wissenschaftlich anspruchsvolles und 
zugleich praxisrelevantes Programm gestalten.  
Ein begleitendes Angebot mit Workshops sowie Kursen für das 
Praxisteam zu den Themen Hygiene sowie QM rundet das Programm 
darüber hinaus ab. Komplett neu im Programm und ein besonderes 
Highlight ist der Kurs „Gewinnung und Herstellung von autologen 
Blutkonzentraten“.

Wir würden uns daher außerordentlich freuen, wenn wir Sie am  
28. und 29. April 2023 in Mainz begrüßen dürften.
 
 
 
Jürgen Isbaner 
Chairman of the Board – Science & Business Development,  
OEMUS MEDIA AG 
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ANZEIGE  
SDS

(Gesamtkosten aller implantologischen und prothetischen Komponenten exklusive der Krone)  

SDS Deutschland GmbH
Bücklestrasse 5a
78467 Konstanz | Deutschland

Hotline +49 7531 89 16 86 0
info@swissdentalsolutions.com
www.swissdentalsolutions.com

SDS1.2_und_2.2 BRIGHT
Das Premiumprodukt des Weltmarktführers 

für dentale Keramikimplantate

130.000 fach
bewährtes Gewinde

Dynam
ic

Th
re

ad
®

Non-Touch
Verpackung

kompatibel mit dem SDSBOX 
full guided Navigationssystem

Bei der Entwicklung und Produktion der Implantatserien SDS1.2 und 
SDS2.2 kann das SDS-Team auf eine über 20-jährige Erfahrung im 
Bereich der Keramikimplantate zurückgreifen. Das Premiumprodukt von 
SDS setzt neue Maßstäbe in Sachen Stabilität und Erfolgsraten. Keine 
andere Marke bietet so viele Formen und Indikationsmöglichkeiten wie 
SDS mit der Produktlinie BRIGHT. Mit SDS-ZirkonoxidImplantaten 
implantieren Sie ein BIOMATERIAL und gewinnen zusammen mit Ihren 
Patienten neue Freunde: die Biologie und die Immunologie!

Ein- oder Zweiteilig,
unzählige Indikationsmöglichkeiten! 
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Programm Zahnärzte

Freitag, 28. April 2023
 
Workshops  bis   S. 7 
Vorträge S. 7 
Table Clinics S. 8–9 
 
 
 
Samstag, 29. April 2023
 
Vorträge S. 10–11 
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FREITAG, 28. APRIL 2023

Workshops

09.00 – 13.00 Uhr Workshop  (Inhalt siehe S. 14) 
  Update Weichgewebsmanagement 
  Dr. Theodor Thiele, M.Sc., M.Sc./Berlin 
 
  Workshop  (Inhalt siehe S. 15) 
  Update Implantologische Chirurgie 
  Prof. Dr. Dr. Frank Palm/Konstanz 
 
  Workshop  (Inhalt siehe S. 16) 
  Update Blutkonzentrate  
 
  Workshop  (Inhalt siehe S. 17) 
  Study Club SDS 
 
13.00 – 13.30 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung 

Vorträge

Wissenschaftliche Leitung/Moderation
Prof. Dr. Dr. Peer Kämmerer, MA/Mainz 
 
13.30 – 13.50 Uhr Prof. Dr. Dr. Daniel Rothamel/ 
 Mönchengladbach 
 Aktuelle Ansätze zur Stabilisierung und  
 Biologisierung von Augmentationsmaterialien  

13.50 – 14.10 Uhr Prof. Med. dent. Etyene Schnurr, PhD/ 
 Kreuzlingen (CH) 
 Neueste Erkenntnisse aus der Biologie und 
 der Zirkonoxid-Implantologie 
  
14.10 – 14.30 Uhr Dr. Christoph Blum/Bad Ems 
 Implantate bei stark reduziertem Knochen- 
 angebot – Optionen und Limits  
 
14.30 – 14.50 Uhr Dr. Frank Kornmann/Oppenheim 
 Knochenadäquate Implantataufbereitung  
 und Optimierung des Hart- und  
 Weichgewebes 
 
14.50 – 15.00 Uhr Diskussion

15.00 – 15.30 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung 
 
ab 15.30 Uhr Table Clinics 
 (siehe S. 8–9) 
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FREITAG, 28. APRIL 2023 

Table Clinics

Die Referenten betreuen unter einer konkreten Themenstellung einen 
„Round Table“. Es werden Studien, Techniken sowie praktische 
Anwendungsmöglichkeiten vorgestellt, bei denen die Teilnehmer die 
Gelegenheit haben, mit den Referenten und anderen Teilnehmern zu 
diskutieren und Fragen zu stellen.  

  ABLAUF  
15.30 – 16.15 Uhr 1. Staffel
16.30 – 17.15 Uhr 2. Staffel
17.30 – 18.15 Uhr 3. Staffel

Die Table Clinics fi nden in einem rotierenden System statt, wodurch 
die Teilnahme an bis zu drei Table Clinics möglich ist. 
Eine Auswahl der gewünschten Table Clinics ist bereits bei der 
Anmeldung erforderlich. Um die volle Punktzahl erreichen zu 
können, ist es nötig, an allen drei Staffeln teilzunehmen.

TC Straumann
Prof. Dr. Dr. Peer Kämmerer, MA/Mainz
Miniimplantate – eine Lösung, wenn es keine mehr gibt

TC Neoss
Dr. Thomas Weber/Hochstadt
Implantatprothetik leicht gemacht – eine prothetische 
Plattform für ein breites klinisches Spektrum und 
unterschiedliche Implantatgeometrien

TC CAMLOG
Dr. Maximilian Blume/Mainz
Hartgewebe leicht gemacht? Möglichkeiten und Grenzen 
augmentativer Maßnahmen

TC SDS
Dr. Tobias Steinherr, M.Sc./Kreuzlingen (CH)
Sofortimplantation von Keramikimplantaten 
in allen Alveolen
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FREITAG, 28. APRIL 2023

TC Geistlich
Priv.-Doz. Dr. Dr. Keyvan Sagheb/Mainz
Die Schirmschraubentechnik – Ein praxisnahes Konzept 
für die Knochenaugmentation

TC mectron
Dr. Till Gerlach/Oppenheim
Möglichkeiten und Grenzen der augmentativen
Chirurgie in der Implantologie mit Piezosurgery
und PRF-Verfahren

TC Bicon
Dr. Christoph Blum/Bad Ems
Minimalinvasive Implantologie durch die Verwendung 
von Kurzimplantaten

TC MegaGen
Dr. Frank Kornmann/Oppenheim
Spät- versus Sofortversorgungskonzepte – Entscheidungsfi ndung 
im Überblick

ab 18.15 Uhr 
Get-together in der Industrieausstellung
Lassen Sie den Kongresstag mit angenehmen 
Gesprächen, ausgewählten Snacks und Getränken 
in entspannter Atmosphäre ausklingen.

ab 18.15 Uhr 
Get-together in der Industrieausstellung
Lassen Sie den Kongresstag mit angenehmen 
Gesprächen, ausgewählten Snacks und Getränken 
in entspannter Atmosphäre ausklingen.
© mountain beetle/shutterstock.com
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SAMSTAG, 29. APRIL 2023 

 

Wissenschaftliche Leitung/Moderation
Prof. Dr. Dr. Peer Kämmerer, MA/Mainz 
Co-Chairman 
Prof. Dr. Dr. Knut A. Grötz/Wiesbaden 
 
09.00 – 09.05 Uhr Begrüßung

09.05 – 09.35 Uhr Prof. Dr. Dr. Dr. Shahram Ghanaati/ 
 Frankfurt am Main 
 Wo stehen wir beim Einsatz von autologen  
 Blutkonzentraten? 
 
09.35 – 10.05 Uhr Prof. Dr. Dr. Knut A. Grötz/Wiesbaden 
 Wann kann Knochenersatzmaterial den  
 Goldstandard „autologes Transplantat“  
 ersetzen? 
 
10.05 – 10.35 Uhr Prof. Dr. Dr. Peer Kämmerer, MA/Mainz 
 Biologisierung von Knochenersatzmaterialien – 
  Ist die Hyaluronsäure ein Gamechanger? 

10.35 – 10.45 Uhr Diskussion 
 
10.45 – 11.30 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung 
 
11.30 – 12.00 Uhr Prof. Dr. Dr. Frank Palm/Konstanz 
 Können Augmentationen vermieden werden?  
 Neue Wege bei der Socket und Ridge 
 Preservation  
 
12.00 – 12.30 Uhr  Dr. Theodor Thiele M. Sc., M. Sc./Berlin  
 Weichgewebemanagement um Zahn und  
 Implantat 
 
12.30 – 13.00 Uhr  Priv.-Doz. Dr. Dr. Eik Schiegnitz/Mainz 
 Sofortkonzepte – wann und wie geht das?  
  
13.00 – 13.15 Uhr Diskussion 
 
13.15 – 14.30 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung

 

Vorträge
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SAMSTAG, 29. APRIL 2023 

14.30 – 15.00 Uhr Priv.-Doz. Dr. Dr. Keyvan Sagheb/Mainz 
 Digitale Implantologie – Chancen und  
 Grenzen  
 
15.00 – 15.30 Uhr Prof. Dr. Christian Gernhardt/ 
 Halle (Saale) 
 Endodontie und Implantologie als Zukunfts- 
 modell – strukturelle, klinische und demo- 
 grafische Chancen?  
 
15.30 – 16.00 Uhr  Univ.-Prof. Dr. Dr. Ralf Smeets/Hamburg 
 Biologisierung in der Implantologie/Paro- 
 dontologie: PRF, PRGF, PRP, Wundheilungs- 
 beschleuniger (Emdogain, Hyaluronsäure),  
 allogene Knochenersatzmaterialien –  
 Vitamin D – Was ist wirklich „biologisch“  
 heutzutage?  
  
16.00 – 16.15 Uhr Resümee/Abschlussdiskussion

Vorträge

 

  JAHRBUCH IMPLANTOLOGIE  

Alle Teilnehmer an den Vorträgen (Samstag)  
erhalten das Jahrbuch Implantologie kostenfrei.

Jahrbuch
Implantologie

’22
’23

Punkte möglichB
is

 z
u 8 CME-
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MinerOss® A – die allogene
Alternative zu autologen
Transplantaten

MinerOss® A ist ein aus menschlichem Spenderknochen hergestelltes 
Allograft. Es bietet eine hervorragende Alternative zur Knochenentnahme 
bei Patienten:

Natürliche Knochenzusammensetzung – mineralisiertes humanes Kollagen
Hohe biologische Regenerationsfähigkeit und natürliches Remodelling1, 2

Osteokonduktive Eigenschaften unterstützen den kontrollierten 
Gewebeumbau

www.camlog.de/mineross-a

Knochenaugmentation

1 Solakoglu et al. Clin Implant Dent Relat Res. 2019, 21, 1002-1016.
2 Wen et al. J Periodontol. 2020 Feb;91(2):215-222.

MinerOss® A wird von C+TBA hergestellt. BioHorizons®

und MinerOss® sind eingetragene Marken von BioHorizons. 
Sie sind aber unter Umständen nicht in allen Märkten 
eingetragen. Alle Rechte vorbehalten.

Die Pflichtangaben finden Sie unter 
www.camlog.de/mineross-a-angaben



 

Inhalte Workshops

Freitag, 28. April 2023
 
Workshop  Update Weichgewebsmanagement  S. 14 
Workshop  Update Implantologische Chirurgie S. 15 
Workshop  Update Blutkonzentrate S. 16 
Workshop  Study Club SDS  S. 18 
 
Bitte beachten Sie, dass die Workshops im gleichen Zeitraum  
(09.00 – 13.00 Uhr) stattfinden und vermerken Sie Ihre Teilnahme 
auf dem Anmeldeformular. 
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Weichgewebsmanagement in der Implantologie
Ein kombinierter Theorie- und Demonstrationskurs

09.00 – 13.00 Uhr (inkl. Pause)                                             

  REFERENT  
Dr. Theodor Thiele, M.Sc., M.Sc./Berlin

  INHALT  
Integration der Weichgewebschirurgie von Anfang an 
für perfekte, funktionelle und ästhetische Ergebnisse
Der Wunsch des Patienten nach weißen und idealtypisch geformten 
Zähnen in Kombination mit einer gesunden und ästhetisch optimalen 
Gingiva – sprich die vielzitierte rot-weiße Ästhetik – gehört zu den 
anspruchsvollsten Herausforderungen in der Zahnmedizin im All-
gemeinen und in der Implantologie im Besonderen. Ein an optimalen 
ästhetischen Ergebnissen orientiertes Gingiva-Management erfordert 
daher unterschiedlichste chirurgische Therapieansätze. Die Palette 
reicht hier von den chirurgischen Standards wie Schnittführung, 
Lappen und Nahttechniken bis hin zu komplexen augmentativen 
Verfahren bei Implantationen in der ästhetischen Zone. Vor allem 
wird aber auch gezeigt, welche Fehler prä, intra und post 
implantationem gemacht werden können und wie es diese zu 
vermeiden gilt.

Grundlagen der rot-weißen Ästhetik in der Implantologie 
I Rot-weiße Ästhetik – Anatomie und Funktion I Knochen und Weich-
gewebe als Grundlage für ein perfektes ästhetisches Ergebniss I
Handling der Instrumente 

Fehler vor OP
I Planungsfehler I Bestimmung des Schleimhauttyps I Notwendige
Explantation  

Fehler intra und post implantationem
I Handling der Instrumente I Spannungsfreiheit I Implantat-
positionierung I Compliance I Postopertives Protokoll 

Weichgewebstechniken
I Rolllappen I Verschiebelappen I BGT I FST I Compositgrafts I
Xenografts 

Im Kurs werden diese relevanten Techniken theoretisch vermittelt und 
per Videosequenzen im Großbild gezeigt. Das Seminar vermittelt 
die wesentlichen Kenntnisse auf dem Gebiet der rot-weißen Ästhetik 
mit dem Schwerpunkt Implantologie und versetzt die Teilnehmer in die 
Lage, den Wünschen der Patienten noch besser entsprechen zu 
können, und liefert zugleich ein Update darüber, was heute auf 
diesem Gebiet als „State of the Art“ angesehen wird.



FREITAG, 28. APRIL 2023 – WORKSHOP 
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FREITAG, 28. APRIL 2023 – WORKSHOP 

Implantologische Chirurgie
Ein kombinierter Theorie- und Demonstrationskurs

09.00 – 13.00 Uhr (inkl. Pause)                                             

  REFERENT  
Prof. Dr. Dr. Frank Palm/Konstanz

  INHALT  
Wenn ein Zahn verloren geht, verliert der Patient immer begleitend 
Knochen- und Weichgewebe. Durch diesen Gewebeverlust bedeutet 
implantologische Chirurgie natürlich erheblich mehr als das bloße 
Inserieren von Implantaten und setzt somit vom Behandler umfassen-
des theoretisches und praktisches Know-how im Bereich der Gewebe-
rekonstruktion und des Gewebeerhalts voraus. Dieser Kurs vermittelt 
die verschiedenen Techniken zur Rekonstruktion unter funktionellen 
und ästhetischen Gesichtspunkten. Die Behandlungsschritte werden 
jeweils anhand von Videosequenzen im Großbildformat gezeigt 
und step-by-step erläutert. Zugleich liefert der Kurs ein Update 
darüber, was heute auf diesem Gebiet als „State of the Art“ 
angesehen wird. Jeder Teilnehmer erhält im Anschluss das Video 
zum Kurs per Link bereitgestellt.

Weichgewebeaugmentation 
I Schnittführung im ästhetischen Bereich, Bindegewebstransplantate 
mittels Envelope-Technik I Unterschiedliche Lappentechniken zur Ab-
stützung des periimplantären Gewebes (Rolllappen etc.) I Bedeutung 
der orofazialen Muskulatur in der ästhetischen Zone 

Knochenaugmentation
I Diagnostische Möglichkeiten von Knochendefekten I Behand-
lungsalgorithmen zur Rekonstruktion knöcherner Defekte I
Indirekter Sinuslift (Summers-Technik) I Externer Sinuslift 
(Tatum-Technik) I Knochenersatzmaterialien I Membrantechniken I
Augmentation mittels J-graft (retromolarer Knochenblock) I
Rekonstruktion hochatropher Kiefer mit Beckeninnenschaufel-
augmentationen I Erhalt der Strukturen mit der Socket und Ridge 
Preservation mit neuen chirurgischen Techniken und neuen 
Materialien 

Praxis (Videodemonstration) 
Im Kurs werden die verschiedenen Techniken anhand unterschiedlicher 
Modelle und per Video gezeigt und erläutert. 
I Externer und indirekter Sinuslift I Entnahme eines retromolaren
Knochenblocks und dessen Fixierung mittels Zugschraubenosteo-
synthese auf einen präformierten Defekt im Unterkiefer I Hebung eines 
Bindegewebstransplantats und dessen Fixierung mittels Envelope-
Technik zur Abstützung des Bindegewebes I Präparation der 
orofazialen Muskulatur in der ästhetischen Zone
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FREITAG, 28. APRIL 2023 – WORKSHOP 

Gewinnung und Herstellung von autologen 
Blutkonzentraten
Workshop für zahnmedizinische Praxisteams inkl. Hands-on

09.00 – 13.00 Uhr (inkl. Pause)                                             

  REFERENT  
Prof. Dr. Dr. Dr. Shahram Ghanaati/Frankfurt am Main und Kollegen

  INHALT  
Der wissenschaftlich fundierte Einsatz von Blutkonzentraten in der 
Regenerativen und Allgemeinen Zahnheilkunde rückt immer stärker 
in den Fokus. In diesem Maße wächst auch das Interesse am Thema 
stetig. Blutkonzentrate werden aus patienteneigenem peripheren Blut 
hergestellt. Dieses bioaktive autologe System optimiert durch die 
Unterstützung der patienteneigenen Regeneration z. B. den Erfolg 
dentaler Implantate. Ebenso bedeutend ist der Einsatz von Eigen-
blutkonzentraten in der Parodontologie, wenn es z. B. darum geht, 
die Erhaltung des Zahnes regenerativ zu unterstützen oder generell 
in der Augmentativen und Präprothetischen Chirurgie. 
Die Blutentnahme an sich sowie die Zentrifugation zur Herstellung 
von Blutkonzentraten erfordern im Prinzip geringe technische bzw. 
organisatorische Voraussetzungen. Damit sind beide Prozesse relativ 
unkompliziert in den Praxisalltag integrierbar. Für den Erfolg spielen 
allerdings der Zeitfaktor und somit auch eine gewisse Routine eine 
entscheidende Rolle. Das praxisorientierte Workshop-Konzept 
gewährleistet für die Teilnehmer den größtmöglichen Lernerfolg 
durch intensives Üben und Wiederholen der einzelnen Schritte bei 
der Gewinnung und Herstellung autologer Blutkonzentrate.
Am Ende des Kurses werden die Teilnehmer in der Lage sein, 
routiniert und verlässlich diese grundlegenden medizinischen 
Tätigkeiten auszuüben und damit entscheidend Einfl uss auf die 
Ergebnisqualität und die Patientenzufriedenheit nehmen zu können. 

Hands-on-Übungen
Qualitätsmanagement in der Praxis I Anforderungen an die 
Arbeitsplatzgestaltung zur Venenpunktion und zur PRF-Herstellung I
Vorbereitung und Durchführung der Blutentnahme in ihren 
Einzelschritten I Umsetzung der LSCC-Protokolle (Zentrifugen-
Einstellungen, Röhrchen-Platzierung) I Herstellung solider sowie 
fl üssiger PRF-Matrix 

Der Workshop fi ndet in Kooperation mit der Society for Blood 
Concentrates and Biomaterials e.V. (SBCB) statt. 
Alle Teilnehmer erhalten ein Zertifi kat der Fachgesellschaft.

Hinweis: Die Teilnehmerzahl ist stark limitiert, daher wird eine 
rechtzeitige Anmeldung empfohlen.!

NEU!





FREITAG, 28. APRIL 2023 – WORKSHOP 
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Study Club
SWISS DENTAL SOLUTIONS

09.00 – 13.00 Uhr                                              

  INHALT  
Implantation mit SDS Keramikimplantaten 
Der SDS Study Club ist ein fantastisches Forum, in welchem wissen-
schaftliche und klinische Themen rund um SDS Keramikimplantate 
diskutiert und wertvolle Erfahrungen ausgetauscht werden. 
Es wird genügend Zeit geben, um Themen, Fälle und Fragestellungen, 
aber auch Herausforderungen und Misserfolge zu diskutieren. Damit 
können auch weniger erfahrene Anwender und junge Implantologen 
von dem geballten Wissen und der Erfahrung langjähriger 
SDS-Anwender profi tieren und ihre Lernkurve verbessern.

  REFERENTEN  & THEMEN   

Dr. Tobias Steinherr, M.Sc.
Fehler vermeiden in der Keramik-
implantologie

Dr. Gregor Hočevar M.Sc.
Sofortimplantation von SDS Keramik-
implantaten in der ästhetischen Zone

Dr. Ilian Dargel
Biodynamische Augmentation bei SDS 
Keramikimplantaten



 

Programm Team

Freitag, 28. April 2023
 
Update Qualitätsmanagement S. 20 
Ausbildung zur/zum zertifizierten Qualitätsmanagement- 
Beauftragten (QMB) mit DSGVO-Inhalten 
 
 
Samstag, 29. April 2023 
 
Update Hygiene  S. 21 
Hygiene in der Zahnarztpraxis
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FREITAG, 28. APRIL 2023 – PROGRAMM TEAM

Update Qualitätsmanagement 
Ausbildung zur/zum zertifizierten Qualitätsmanagement-
beauftragten (QMB) mit DSGVO-Inhalten 

09.00 – 17.00 Uhr (inkl. Pausen)  
 
  REFERENT  
Christoph Jäger/Stadthagen 
 
  SEMINARINHALT   
Nur gut ausgebildete QMB bringen die Praxis ans Ziel! Auch nach 
zehn Jahren (gesetzliche Frist zur Einführung) ist der Aufbau eines 
QMS eine große Herausforderung für Praxen und deren Verant- 
wortliche. In der OEMUS POWER Ausbildung – von nur einem  
Tag – qualifizieren wir Ihre QMB. Die Teilnehmer erhalten nach der 
bestandenen Prüfung ein Zertifikat zur/zum „Zertifizierten Qualitäts-
management-Beauftragten für Zahnarztpraxen“.  
Die OEMUS POWER Ausbildung ist für Praxen konzipiert worden, 
die bereits ein QM-System eingeführt haben oder jetzt durchstarten 
möchten. In den Workshops erlernen die Teilnehmer die Grund- 
elemente eines einfachen und verständlichen QMS. Neue 
gesetzliche Erweiterungen werden besprochen. Überfüllte und 
komplizierte Handbücher gehören der Vergangenheit an. Es gibt 
auf dem Markt unterschiedliche QM-Nachweisstufen. Welches 
System ist das richtige für meine Praxis?  
Wer sich hier – unwissentlich – für ein falsches System entscheidet, 
macht mehr als er es muss. Verabschieden Sie sich von teuren 
QMS und investieren Sie in die Ausbildung derer, die Sie mit dem 
Aufbau bzw. mit der Weiterentwicklung Ihres QMS beauftragt 
haben.  Wichtige DSGVO-Anforderungen werden angesprochen 
und die neuen Anforderungen mit den Kursteilnehmern diskutiert. 
Profitieren Sie bzw. Ihr*e QMB von der 30-jährigen Erfahrung des 
bundesweit bekannten QM-Trainers Christoph Jäger.  
Gerne sind auch Sie als Praxisinhaber herzlich willkommen. 
 
  QM   
QM-Grundwissen I Die jährlichen Überprüfungen durch die KZVen I  
Gesetzliche Rahmenbedingungen I Sind wir mit unserem Handbuch 
auf dem richtigen Weg? I Grundlagen zum Aufbau eines einfachen 
QM-Systems I Vorstellung eines 5-Jahres-Plans für die QMB mit allen 
wichtigen Aufgaben I Vorstellung eines Schutzkonzeptes „Gewalt und 
Missbrauch“   
 
  DSGVO   
Grundlagen der DSGVO I Virtueller Datenschutz-Praxisrundgang I 
Worauf müssen wir im Datenschutz unbedingt achten? 
 
Wissensabfrage der QMB-Ausbildung mit einem Multiple-Choice- 
Test
Inklusive umfassendem Kursskript! 
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SAMSTAG, 29. APRIL 2023 – PROGRAMM TEAM

Update Hygiene 
Hygiene in der Zahnarztpraxis inklusive neuer gesetzlicher 
Vorgaben 

09.00 – 18.00 Uhr (inkl. Pausen)  
 
  REFERENTIN  
Iris Wälter-Bergob/Meschede 
 
  SEMINARINHALT   
Das Update – Hygiene in der Zahnarztpraxis vertieft bereits 
vorhandenes Wissen, gibt neue Perspektiven für die relevanten 
Bereiche und informiert jeweils aktuell über Entwicklungen und 
Veränderungen. So werden unter anderem auch maßgebliche 
Änderungen aus dem Infektionsschutzgesetz und der neuen 
Medizinprodukte-Betreiberverordnung (MPBetreibV) erläutert  
und mit praktischen Tipps für den beruflichen Alltag praxis- 
orientiert interpretiert.  
Das Update – Hygiene in der Zahnarztpraxis ist in besonderer 
Weise geeignet, das Praxisteam auf dem aktuellsten Stand rund  
um das Thema Praxishygiene zu halten. 
 
I Empfehlung der Kommission für Krankenhaushygiene und  
 Infektionsprävention (KRINKO) beim Robert Koch-Institut (RKI)  
 und des Bundesinstitutes für Arzneimittel und Medizinprodukte  
 (BfArM) inkl. neuer RKI-Richtlinien  
I  Rechtliche Rahmenbedingungen für ein Hygienemanagement  
I  Anforderungen an die aktuellen Infektionsschutzmaßnahmen  
I  Anforderungen an die Aufbereitung von Medizinprodukten  
I  Anforderungen an die Ausstattungen der Aufbereitungsräume  
I  Anforderungen an die Kleidung  
I  Anforderungen an die maschinelle Reinigung und Desinfektion  
I  Wie setze ich die Anforderungen an ein Hygienemanagement  
 in die Praxis um?  
I  Risikobewertung  
I  Hygienepläne  
I  Arbeitsanweisungen  
I  Instrumentenliste 
 
Die Lernerfolgskontrolle erfolgt mittels Multiple-Choice-Test.  
Inklusive umfassendem Kursskript! 
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Minimalinvasiv und
schonend

Besonders kleine Bohrung! 
Gleicher schlanker Kern bei unterschiedlichen 

Implantatgrößen, für maximalen 
Knochenerhalt und hohe Primärstabilität 

in allen Knochentypen.

Mehr
Halt 
Klingenähnliches 
Knifethread-Design
für stressfreien, 
sicheren Halt.

Kein 
Druck
Druckarmes 

Schulterdesign und 
genug Raum für 

verbesserte Gewebe-
regeneration.

WIR HABEN DIE NATUR VERSTANDEN.

HOME OF BONE

06221- 4551140  |  info@imegagen.de

Was ist an diesem 
biologisch inspirierten 

Implantat so besonders? 
Alles!
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ORGANISATORISCHES

Kongressgebühren

  FREITAG, 28. UND SAMSTAG, 29. APRIL 2023   
Teilnahme an den Table Clinics und Vorträgen
Zahnarzt (Frühbucherrabatt bis 17.02.2023) 225,– €
Zahnarzt  255,– €
Assistent/Zahnärztliches Personal 150,– €
Tagungspauschale* 118,– €

Bei Tageskarten reduziert sich die ausgewiesene Kongressgebühr um 25%. 

Tagungspauschale Freitag: 59,– € | Samstag: 59,– € 

 

  WORKSHOPS  
WS  Update Weichgewebsmanegement 225,– € 
WS  Update Implantologische Chirurgie 195,– €
WS  Update Blutkonzentrate
Zahnarzt 395,– €
Zahnärztliches Personal 295,– €
Team (1 x ZA + 1 x ZÄP) 595,– €
WS  Study Club SDS 175,– €
Tagungspauschale (Workshop  bis )*  59,– € 
Tagungspauschale (Workshop )*  20,– €

Alle Teilnehmer an den Pre-Congress Workshops erhalten 50,– € Rabatt auf die 
Kongressgebühr (Hauptkongress). Bei Buchung des Hauptkongresses wird die 
Tagungspauschale gegengerechnet.

 

  PROGRAMM TEAM   
Update Qualitätsmanagement (Freitag) 165,– €
Tagungspauschale* 59,– €
 
Update Hygiene (Samstag)
Zahnarzt 235,– €
Zahnärztliches Personal 205,– €
Teampreis (ZA + ZÄP) 410,– €
Tagungspauschale* 59,– €

Alle Preise zzgl. MwSt.

*  Die Tagungspauschale beinhaltet unter anderem Kaffeepausen, Tagungsgetränke, 

Imbissversorgung und ist für jeden Teilnehmer verbindlich zu entrichten.
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Jetzt starten!
Mit dem Original.

Das kurze 
für alle Fälle

Die Kurzimplantate von Bicon® überzeugen Anwender und Patienten: 
Sie sind einfach im Handling, ihr einzigartiges Design fördert den 
crestalen Knochenerhalt und bietet einen wirksamen Schutz gegen 
Periimplantitis. Pro� tieren auch Sie von der Sicherheit, die 38 Jahre 
klinische Anwendung Ihnen gibt. In Bicon® haben Sie einen Partner, 
auf den Sie sich langfristig verlassen können. Rufen Sie uns kurz an 
und vereinbaren Sie Ihr unverbindliches Beratungsgespräch: 
Tel. 06543 818200.

www.bicon.de.com
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ORGANISATORISCHES

Veranstalter/Anmeldung

OEMUS MEDIA AG
Holbeinstraße 29 I 04229 Leipzig 
Tel.:  +49 341 48474-308
Fax: +49 341 48474-290 
event@oemus-media.de  
www.oemus.com
www.innovationen-implantologie.de
 
Veranstaltungsort

Rheingoldhalle
Rheinstraße 66   
55116 Mainz 
Tel.: +49 6131 2420 
www.mainz-congress.com/locations/rheingoldhalle
Bitte nutzen Sie den Eingang Rheinufer.

Zimmerbuchungen 

 
 
Asp.: Katrin Wolters 
Tel.:  +49 211 49767-20
Fax: +49 211 49767-29 
wolters@primecon.eu   
www.primecon.eu 
 

Fortbildungspunkte

Die Veranstaltung entspricht den Leitsätzen zur zahnärzt lichen 
Fortbildung der DGZMK, BZÄK und KZBV aus dem Jahre 2005 in 
der aktualisierten Fassung von 2019. Bis zu 16 Fortbildungs punkte. 
 

AGB

Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen für Veranstaltungen. 
Diese sind abrufbar unter:  
www.oemus.com/agb-veranstaltungen 
 

Wissenschaftliche Leitung 

Prof. Dr. Dr. Peer Kämmerer, MA/Mainz 
Co-Chairman: Prof. Dr. Dr. Knut A. Grötz/Wiesbaden

JETZTDIE CHANCE NUTZEN  
UND DIREKT ONLINE 

ANMELDEN.
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AUSSTELLERVERZEICHNIS

Stand: 24.02.2023
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